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Vermutlich sind wir
alle mit der Hoff-
nung ins neue Jahr
gestartet, dass es
ruhiger verlaufen
wird, weniger durch

Corona belastet. Als ich diese
Zeilen schreibe (Ende Dezember),
scheint sich dieser Wunsch gerade
zu zerschlagen: Eine neue Virus-
mutation ist aufgetreten. Wird
das zu einer endlosen Geschichte?
Vor rund einem Jahr hat noch
kaum jemand von diesem klei-
nen Ding geredet; es kam gerade
erst so langsam in die Nachrich-
ten. Nun aber bestimmt es seit
rund einem Jahr die Medien, uns-
eren Alltag, unser Verhalten. Und
das weltweit. Dabei ist mir eines
besonders wichtig: Ich möchte
Ihnen danken. Sie haben in all
diesen aussergewöhnlichen Mona-
ten nicht aufgehört, mit uns zu-
sammen Kirche zu sein. Sie haben
unsere Anlässe besucht (solange
das möglich war und wir sie an-
bieten konnten), Sie haben mit
uns Gottesdienste gefeiert (vor
Ort oder im Internet), Sie haben
zueinander geschaut. Das alles
ist unendlich wertvoll und wich-
tig. 1000 Dank dafür. Sie verdie-
nen eine Goldmedaille! Ich bin
dankbar, auch in den kommen-
den Wochen und Monaten auf
Sie zählen zu können. Ohne Sie
ist unsere Kirche tot. Mit Ihnen
aber ist sie quicklebendig. Und
wie!

Pfr. Harald Ratheiser
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Um diese Zeit vor einem Jahr liess
sich noch ganz gut planen in der
Jugendarbeit. Im Februar bastel-
ten wir noch nichts ahnend Mas-
ken für die Fasnacht. Gemein-
sam essen und trinken war kein
Problem. Für junge Leute ein
ganz wichtiger Moment, Gemein-
schaft zu erleben. Schon einen
Monat später, war daran nicht
mehr zu denken. Neue Formate
entstanden. Der Einkaufs- und
Hilfsdienst von Jugendlichen:
ein kostenloser Service unserer
Kirchgemeinde, der vor allem in
den Monaten März bis Mai mehr
als 40-mal nachgefragt wurde.
Oder die Unterstützung der Tavola
durch Velo-Kuriere: Jugendliche
halfen Familien in Not und ver-
sorgten inArbonmehr als 100-mal
Haushalte mit den von der Tavola
bereit gestellten Lebensmittel-
Spenden.

Als es dann im Juli wieder
möglich war, gemeinsam Glace
essen zu gehen, war kurz so etwas
wie Normalität zu spüren. Doch
die Sorge, wie es wohl im Herbst
und Winter mit der Pandemie
weitergehen würde, war schon da
präsent. In Verbindung mit den
Auswirkungen, die der Lockdown

Liebe Leserin, lieber Leser

vom Frühjahr nach sich zog,
schien es für uns unvermeidbar,
das für Oktober geplante ökume-
nische Herbstlager schon vor
den Sommerferien abzusagen.

In den Jugendgruppen kam es
zuletzt zu einem regen Wechsel.
Die «Römer» (für 12–14-Jährige)
machen, gerade seit ihrem jetzt
fünfjährigen Bestehen, den mitt-
lerweile dritten altersbedingten
Umbruch durch. Der Virus und
die Folgen der Einschränkungen
haben auch diesen indirekt be-
schleunigt. Bekannte Gesichter
verabschieden sich meist mit Ende
der Oberstufe und neue folgen
nach. Als wir am 4. Dezember
mit einem kleinen beleuchteten
Tannenbaum und 25 gefüllten
Säckchen anderen auf der Stra-
sse eine Freude machen wollten,
fand das gerade unter vielen Jün-
geren besonders regen Zuspruch.

Die «Alemannen» (für 9–11-Jäh-
rige) sind im Sommer vom Don-
nerstag auf den Sonntag umge-
zogen. Die Hoffnung, dass ab
Oktober gerade in Kombination
mit dem neuen «Feier-Abend»
Gottesdienst am Sonntagnach-
mittag die Gruppe wieder wach-
sen würde, hat sich erstaunlich

STOP AND GO – Jugendarbeit in Corona-Zeiten
schnell bewahrheitet. Beim Bau
eines «Last-Minute-Adventskalen-
ders» am 29. November kamen
z.B. gleich mehr als doppelt so
viele wie sonst im Durchschnitt.
Die Co-Leitung mit Raphael
Achermann, einem unserer Kon-
firmanden von 2017, ist dabei für
mich und die Gruppe nach wie
vor ein riesiger Gewinn.

Mit der Brille eines Jugend-
arbeiters gesehen, stachen 2020
zwei ganz besonders schöne Mo-
mente heraus. Der Mitenand-Tag
am 6. September (Fotos) mit dem
Auftritt der «Youngster Company»
von der Tanzwerkstatt Arbon un-
ter der Leitung von Zuzana Van-
ecek war so ein Moment. Dass von
den 70–80 Leuten in der Kirche
auch nach dem Gottesdienst trotz
ersten neuerlichen Corona-be-
dingten Einschränkungen und
kühlem, regnerischem Wetter so
gut wie niemand nach Hause ging,
war beeindruckend schön zu erle-
ben. Denn der Dance-Work-shop
im Kirchgemeindehaus und vor
allem der Slackline-Parcours im
Pfarrgarten fanden bei Gross und
Klein absolut regen Zuspruch.

Einen ganz besonderen Moment
konnten auch sieben Jugendli-
che erleben, die am 9. Oktober
im «Schnappschuss», einem
Foto-Workshop im Fotomuseum
Winterthur, von Profis lernen
konnten, was ein gutes Bild aus-
macht. Sie erfuhren am Beispiel
einzelner Werke der Ausstellung
«Street.Life.Photography», welche
Tricks es beim Fotografieren gibt,
und konnten, iPads und Mini-
Figuren in der Hand, gleich im
Anschluss mit dem gerade neu
erworbene Wissen weiter expe-
rimentieren.
Joachim Gerber, Jugendarbeiter
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ABGESAGT!
Mittwoch, 24. Februar, 14.00 Uhr,
Kirchgemeindehaus
«Uganda – die Perle Afrikas»
Um ferne Länder zu verstehen, muss man sie
bereisen. Dies gilt besonders, wenn es um
wenig bekannte Länder wie Uganda geht. Die-
ses Land ist geprägt von hohen Bergen, tiefen
Schluchten, weiten Ebenen und riesigen Seen.
Karin Lüthi hat Uganda bereist und gewährt
mit ihrem Bildervortrag einen beeindrucken-
den Einblick in diese «Perle Afrikas» (Winston
Churchill).

Pfr. Harald Ratheiser

Der letzte Mittagstisch liegt bald ein Jahr
zurück. Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses
Kirchenboten ist leider noch nicht abschätz-
bar, wann er wieder aufgenommen werden
kann. Wir informieren Sie über unsere übli-
chen Kanäle (Gottesdienst, Kirchenboten,
Webseite, Zeitungen), wenn die Entspannung
der Corona-Situation eine Durchführung wie-
der zulässt. Bis dahin wünschen wir Ihnen
von Herzen gute und hoffentlich möglichst
coronafreie Gesundheit.

Pfr. Harald Ratheiser
und das Team Mittagstisch

Ein Schritt zur Dankbarkeit:
Die Verschiebungsdaten sind:
Freitag, 12. bis Freitag, 19. März
Vier bis fünf Treffen jeweils von 19.00– ca.
20.30 Uhr, Daten nach Absprache mit den
Angemeldeten. Wir fasten nach den Regeln
des Heilfastens nach Buchinger.
Auskunft und Anmeldung:
Alfred und Johanna Stumpf, 071 446 94 74
alfred.stumpf@evang-arbon.ch

Wegen der Verlängerung der Corona-Mass-
nahmen müssen wir den FraueZmorge leider
auch im Februar absagen. Wir hoffen, dass
wir uns im März wieder treffen können.

Pfarrerin Sabine Gäumann und Team.

Leider müssen wir wegen der weiter geltenden
Corona-Massnahmen auch im Februar noch
auf den Start des Bibelgespräches verzichten.

Pfarrerin Sabine Gäumann

Das Hand-made wird wegen Corona im Februar
abgesagt.

Monika Bischof und Ingrid Anderes

Mittwoch, 24. Februar, 19.00 Uhr
«... wie ein Baum» – dieses Motiv leitet uns
im ersten Halbjahr 2021 beim liturgischen
Abendgebet. In diesem Monat treffen wir uns
am Mittwoch, 24. Februar, um 19.00 Uhr im
Saal des Kirchgemeindehauses.

Pfarrerin Sabine Gäumann,
Ursula Gentsch, Josy Grimm

Das Dreimonatslied von Januar bis März ist
das Lied Nr. 69 «Ich bin bei Dir» aus dem
Gesangbuch Rückenwind.

Simon Menges, Organist

Samstag 20. Februar, 9.00–11.00 Uhr,
Treffpunkt: vor der Kirche
Eine Geschichte hören, spielen, basteln – dazu
laden wir alle Kinder vom Kindergarten bis
zur 3. Klasse herzlich ein. Wir treffen uns
am Samstag, 20. Februar um 9.00 Uhr vor der
Kirche. Um 11.00 Uhr verabschieden wir uns
voneinander in der Cafeteria (beim Sekreta-
riat der Kirchgemeinde, Römerstr. 5).
Es freuen sich auf euch

Alise Dupper, Barbara Millhäusler, Vreni
Trachsler und Pfarrerin Sabine Gäumann

Freitag, 19. Februar, 18.15 Uhr
Jugendgottesdienst, Kirche Westempore
Freitag, 19. Februar, 19.00 Uhr
Jugendtreff, Kirchenkeller
Freitag, 26. Februar, 19.00 Uhr
Jugendgruppe Römer, (12–14 J.) Kirche
Sonntag, 28. Februar, 18.00 Uhr
Jugendgruppe Alemannen, (9–11 J.) Kirche

Leider müssen wir den Lesekreis wegen der
verlängerten Corona-Masnahmen auch im Feb-
ruar absagen.Wirhoffen, dass sichdieSituation
bis im März verbessert hat und aus der per-
sönlichen Lektüre seit Dezember viele Ideen
mit in die Gruppe gebracht werden können.

Pfarrerin Sabine Gäumann

Montag, 1. Februar, 19.30 Uhr
Montag, 15. Februar, 19.30 Uhr
Montag, 22. Februar, 19.30 Uhr

Unterrichtszimmer der Kirche
(Eingang Süd-Ost), Eintritt frei – Kollekte

Leitung: Alfred Stumpf

Siehe da, was das Fasten bewirkt!
Es heilt Krankheit,

verscheucht verkehrte Gedanken,
gibt dem Geist

grössere Klarheit und
führt den Menschen

vor den Thron Gottes
Athanasius, 3.Jh

Kinderkirche

Lesekreis

J ndtreff / J ru e

Seniorennachmitta

Bibel s räch

Frauezmo e

Dreimonatslied

Hand-made

Sitzen in Stille

Fasten im Allt
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Die Taufen finden an den dafür vorgesehe-
nen Taufsonntagen in einem Gottesdienst
statt (siehe Termine unten). Sie sind früh-
zeitig beim jeweiligen Pfarramt anzumelden.
Die Pfarrpersonen machen vorgängig einen
Taufbesuch bei der Tauffamilie und bringen
eine Taufblüte mit, die Sie für Ihr Kind selber
gestalten können.
Die Taufe eines Kindes setzt voraus, dass min-
destens ein Elternteil Mitglied der evangeli-
schen Landeskirche ist. Mindestens ein Pate
gehört einer christlichen Konfession an.
21. Februar Pfr. A. Gäumann
04. April Pfr. H. Ratheiser
02. Mai Pfr. A. Gäumann
16. Mai Pfr. H. Ratheiser
06. Juni Pfrn S. Gäumann
04. Juli Pfr. A. Gäumann

Der Pfarrkonventt

Geburtstagsgratulationen
80 Jahre:
17.02. Verena Hungerbühler-Minder
85 Jahre:
03.02. Dorothea Fitzi-Lindner
25.02. Gertrud Höltschi-Tobler
27.02. Erna Durtschi-Criee
27.02. Rudolf Hayn
91 Jahre:
05.02. Agnes Herzog
08.02. Richard Haltiner
12.02. Frieda Leumann
27.02. Martin Emele
93 Jahre:
17.02. Ruth Luder-Gonser,
97 Jahre:
20.02. Elsa Wetzel-Lips
99 Jahre:
26.02. Margritte Knöpfli

16.12. Heidy Alma Daepp geb. Tobler,
Wwe des Rudolf Werner, *1929

17.12. Albert Stebler, Wwer der Maria
Martha geb. Siebenmann, *1925

28.12. Albert Sieber, Wwer der Ruth
geb. Debrunner, *1938

07.01. Hilda Eckenfels geb. Brunner,
Wwe des Ewald, *1937

13.01. Albert Heinrich Schmid, Gatte d.
Emma geb. Müller, *1937

Herausgeber Evangelische
Kirchgemeinde Arbon

Redaktion Regula Köchli und
Andreas Gäumann
Redaktionsschluss
Kirchenbote März:
Montag 8. Februar 2021

Andreas Gäumann Römerstrasse 5
Telefon 071 544 69 19

andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann Römerstrasse 5
Telefon 071 544 69 19

sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser Rebenstrasse 34
Telefon 071 440 35 45

harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Präsident Robert Schwarzer
Th. Bornhauserstr. 21
Handy 079 601 06 21

robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik- Mirtha Reimann
Beauftragte Vogelsangstrasse 6

8590 Romanshorn
Telefon 071 446 00 72
Handy 079 317 53 65

mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter: Joachim Gerber, c /o
Sekretariat, Römerstr. 5
Telefon 071 446 01 74
Handy 077 486 85 44

joachim.gerber@evang-arbon.ch

Organist Simon Menges
Werftstrasse 5a
Telefon 071 558 59 11

simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat Regula Köchli
Mo–Do 8.00–11.00
Römerstrasse 5
Tel. 071 446 25 09

sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer Werner Amacher
Sonnenhügelstr. 48
Telefon 071 446 41 82
Handy 079 507 90 83

werner.amacher@evang-arbon.ch

www.evang-arbon.ch
https://www.facebook.com/
EvangelischeKirchgemeindeArbon
https://www.instagram.com/
evangelischekirchgemeindearbon/

 CHF
13.12. HEKS Rumänien 90.00
20.12. HEKS Rumänien 263.70
24.12. Mission 21 Sudan 330.65
25.12. Mission 21 Sudan 201.00
31.12. Mission 21 217.00
03.01. Verband alleinerziehende 191.40
10.01. Verband alleinerziehende 30.00

Ihnen, liebe Spenderinnen und Spender, ganz
herzlichen Dank!

Der Pfarrkonvent

Seit anfangs November verfügt die Kirchgemeinde über einen Facebook-Auftritt, der sehr gut
gestartet ist. Auf diesem Weg können bis zu 2000 Personen erreicht werden. Anfangs Januar
kam noch ein Instagram-Konto dazu, das allerdings noch im Aufbau ist. Kennen Sie den
Instagram-Auftritt schon? Und das Facebook-Konto? Wenn nein, folgen Sie uns bzw. liken
Sie uns bitte!

Bestattu n

Im ressum

Pfarrämter

Adressen

Im Netz

Chronik Taufdaten 2021

Kollekten



Wir stellen die Welt wieder auf die Füsse und die Füsse auf die Bretter, die die Welt bedeuten.
Gesucht werden Leute, die die Bühne begeistert, die sich gerne verkleiden und in andere
Rollen schlüpfen, die sich mit Technik, Ton und Beleuchtung auskennen und die den Überblick
behalten und Regie führen können. Kommt mit und meldet euch gleich an!
Einfach Name, Vorname, Adresse, Geburtstag, Telefon, E-mail über Whatsapp, SMS, E-mail oder
per Post an: joachim.gerber@evang-arbon.ch, 077 486 85 44, Evang. Kirchgemeinde Arbon,
Herbstlager, Römerstrasse 5, Arbon
Zeit /Ort: 17.–23.10.2021 in Eichberg SG Altersstufe: 3.–6. Klasse
Kosten: 240.– /415.– /570.– CHF (für ein /zwei /drei Kind /er) Ermässigung nach

Rücksprache möglich
Veranstalter: Evangelische Kirchgemeinden Arbon und Roggwil
Leitung: Joachim Gerber und Team
Hinweis: Ab 2021 wird das Herbstlager von den Evangelischen Kirchgemeinden Arbon

und Roggwil durchgeführt. Die Katholische Kirchgemeinde Arbon trägt das
Herbstlager nicht mehr mit.
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Freitag, 5. März, 19.00 Uhr, Evangelische Kirche Arbon (sofern es die Corona-
Regeln zulassen)
«Auf festem Grund bauen» ist das Thema der Liturgie, das die Frauen aus dem
südpazifischen Inselstaat Vanuatu ausgewählt haben. Wir hoffen und freuen
uns darauf, diesen Weltgebetstag zu feiern, um einmal mehr ein Band der Freundschaft zu
spannen, zu einem für uns exotischen, weit entfernten Land und deren Frauen, die auf unsere
Unterstützung und Stärkung angewiesen sind. Reservieren Sie sich dieses Datum. Wir freuen
uns auf ihre Teilnahme.

Für das ökumenische Vorbereitungsteam; Gertrud Binder

P.P. 9320 Arbon

Februar
Mi 03. 10.00 ökumenischer Gottesdienst:

Casa Giesserei,
Pfr. H. Ratheiser

Fr 05. 9.45 ökumenischer Gottesdienst:
Pflegeheim Sonnhalden
Pfr. H. Ratheiser

So 07. 9.30 Gottesdienst: Pfr. H. Ratheiser
Fr 12. 10.00 Gottesdenst, Pflegeheim

Selma, Pfr. H. Ratheiser
So 14. 9.30 Gottesdienst: PfrnS.Gäumann
Mi 17. 10.20 ABGESAGT!

Gottesdienst mit Abendmahl:
Wohnheim Bellevue,
Pfr. H. Ratheiser

Fr 19. 9.45 Gottesdienst: Pflegeheim
Sonnhalden, Pfr. A. Gäumann

So 21. 9.30 Gottesdienst mit Taufen:
Pfr. A. Gäumann

So 24. 17.00 Feier-Abend-Gottesdienst:
Pfr. A. Gäumann und jugend-
liche Musikerinnen und
Musiker der Musikschule
Arbon

Absender:
Evangelische Kirchgemeinde Arbon
Römerstrasse 5
9320 Arbon

Sonntag, 14. Februar, 10.30 Uhr, Kirche
Budget 2021
Traktanden
1. Wahl von 2 Stimmenzähler / Innen
2. Protokoll der Kirchgemeinde-

versammlung, 23. September 2020
3. 1. Budget 2021

2. Steuerfuss
4. Anträge zuhanden der

Kirchgemeindeversammlung
5. Mitteilungen
6. Umfrage

Anträge zuhanden der Kirchgemeindever-
sammlung sind dem Präsidenten spätestens
8 Tage vor der Versammlung schriftlich einzu-
reichen. Die Stimmunterlagen werden recht-
zeitig an die stimmberechtigten Kirchgemein-
deglieder per Post zugestellt.

Sekretariat

GottesdiensteHerbstla er 2021

Ökumenischer Weltgebetstag 2021: Vanuatu


